
In der Kürze liegt die Würze, das 
gilt auch für den neuen Nissan 
Micra. Gegenüber seinem Vorgän­
ger ist der Neue kürzer, verfügt 
über einen grösseren Radstand, ist 
breiter und höher, wovon aus­
schliesslich der Innenraum 
profitiert. Das Design ist klar 
markanter, dürfte aber nach wie 
vor besonders Frauen ansprechen. 

Auffällig sind die hoch und weit 
aussen stehenden Scheinwer­
fer, welche auch als willkom­
mene Orientierungspunkte zum 
Einparken dienen. «Der Micra 
kommt wirklich in einem spezi­
ellen Outfit daher und hebt sich 
vom Rest ab. Am ehesten sehe 
ich Parallelen zum Smart», so 
die 23-jährige Gelsang Mönt-
kangsar. 

Drei oder fünf Türen 
stehen zur Wahl 

Die Rücksitzbank ist zwanzig 
Zentimeter längs verschiebbar. 
Man hat so die Wahl zwischen 
ausreichendem Khieraum oder 
einem von 237 auf 371 Liter 
erweiterbaren Kofferraum. Durch 
Abklappen der geteilten Lehne 
lässt sich das Volumen bis 
1000 Liter vergrössern. Für 
Kleinzeug verfügt der Micra 
über zahlreiche Ablagefächer. 
Unter dem Beifahrersitz befin­
det sich zudem ein grosses 
Fach. «Die Platzverhältnisse 
sind trotz kompakter Abmes­
sungen grosszügig ausgelegt. 
Praktisch finde ich die ver­
schiebbare Rückbank», betont 
Gelsang Möntkangsar, die in 
ihrer Freizeit gerne Musik hört, 

ins Kino geht oder mit ihren 
Freundinnen und Kollegen dis­
kutiert. Gute Noten verdient 
nach ihrem Geschmack das 
Fahrverhalten und das Hand-
ling. Nicht nach ihrem Gusto 
ist die Lärmkulisse. «Dieselmo­
toren in Ehren; aber dieser ist 
mir ein wenig zu laut. Positiv 
finde ich den Treibstoffver­
brauch.» 

4,5 Liter auf 100 
Kilometer 

Seit der Lancierung stehen drei 
Benzinmotoren und ein Diesel­
aggregat zur Auswahl. Der 1,5-
Liter-Common-Rail-Turbodiesel 

mit 82 PS sprintet in 12,9 
Sekunden von 0 auf 100 km/h 
und erreicht eine Spitze von 
170 km/h. Bei Testfahrten 
überzeugte dei* Motor mit flot­
tem Temperament, guter Elas­
tizität und einer Übersetzung, 
die Fahrten im fünften Gang 
ohne häufiges Zurückschalten 
möglich macht. Dabei begnüg­
te er sich mit 4,5 Litern Diesel. 
«Die Ausstattung ist reichhal­
tig.. Vermisst habe ich einzig 
ein verstellbares Lenkrad», so 
das Fazit von Gelsang Mönt­
kangsar, die auch den Preis 
von 22 850 Franken in Ord­
nung findet. 

Angelo Umberg 
redaktlon@sofa.ll 

Die sofa-Redaktion macht's 
möglich und stellt Leserinnen, 
und Lesern in regelmässigen 
Abständen Testwagen für 
einige Tage gratis zur Verfü­
gung. Auf dem aktuellen Test­
programm stehen Fahrzeuge 
wie: BMW 525, Citroen C2, 
Honda Accord Tourer,. Mazda 6 
Stationwagon, Mazda 3, I 
Mitsubishi Outlander, Mitsubishi 
Lancer, Nissan X-Trail, ; 
Siaab &-5 Aero Kombi, Subaru 
Legacy, Suzuki Ignls Sport, zur 

* Verfügung. Interessenten 
schicken eine Postkarte 
mit folgenden Angaben: 
Name/Vorname, Geburts­
datum, Adresse, Telefon 
Geschäft, Privat und Natel 
sowie Datum der Fahrer-
prüftjng an: . ' 
Uechtensteiner Volksblatt, 
sofa-Redaktion, 
Kennwort: Testpiloten, 
Zollstrasse 13, 
FL-9494 Schaan. 
Die Zuteilung der 
Testwagen erfolgt durch 
den Autoredaktor Angelo 
Umberg. 


